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Wien , 24 . April 1941

Sämtliche Archivalien Groß - Wiens im Stadtarchiv

Die am 2 . Oktober 1Q3 ° verlautbarte uncl am 19 « Oktober voll¬

zogene Vereinigung von 97 Ortsgemeinden des ehemaligen Landes Nie -
derösterrei ch mit der Stadt Wien , hat auch die Sicherung der in die -"

ser Gemeinden vorhandenen Archivalien notwendig gemachte Nach einer“

sofortigen ersten Sichtung dieser um.fangreichen Bestände sind nun
alle diese Archivalien nach und nach in Lepots des Stadtarchivs ge¬
schafft und dort aufgestellt worden . Biese Eingliederung ist nun-

f mehr beendet , Unter den übernommenen Beständen befinden sich die
wertvollen Archive von Groß - E'nzersdorf , Gumpoldskirchen , N ^ dling,
Brunn a 3 / Gebirge , Ierchtoldsdorf und vor allem von Klosterneuburg
mit der Stadt erhebungsurkunde vom 9 . P' ebruar 1298 « Ins 19 0 Jahr - ,

* hundert gehen einige Stücke der Gemeinde Himberg , ins 16 0 Jahrhun¬
dert etliche Stücke der Gemeinde Wiener - Neudorf und ins 17 . Jahr¬
hundert der Gemeinden Purkersdorf , Bischämend , Laxenburg , Guntrams-
dorf , Sparbech , Laab i . Walde und Gugging zurück « Pie Kehrzahl
der Archivalien stammt allerdings erst aus dem l p 0 und 19 , Jahr-
hundert « Chroniken befanden sich unter anderem in Lang - Enzersdorf,“
Eßling , Bannswörth , Achau und Kritzendorf*

Lurch Brände haben die Archive von Stammersdorf , Gerasdorf,
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Hagenbrunn , Probstdorf und Gaaden schwer gelitten . Anläßlich eines

Einbruchs in die Gerneindekanzlei von Bpednrmannsdorf ( 1924 ) warfen

die enttäuschten Riebe die in einer eisernen Truhe verwahrt gewese¬
nen Archivalien in den Mühlbach , doch konnte so manches Stück , das

sich am Werksrechen der Eaut + er * sehen Pappenfabrik verfangen hatte,
wieder geborgen werden . Kjnterbrühl hat das " alte Giurapert '* vor

einigen Jahren wegführen und einstamp p en lassen,
Rie im Stadtarchiv verwahrten Archivalien fallen acht -croße

Säle und sechsundachtzig Zimmer , In laufenden Metern ausgedr f;
.ckt,

erstrecken sich die Bestände des Archivs über fünf Kilometer , die
der R^ nge der gesamten Ringstraße und des Kranz Josephs - Kais ent¬

sprechen . Ein Viertel hievon , genau 12 ^ 0 Meter , etwa die Länge
der Mariahilfer Straße von der Babenbergerstraße bis zum Westbahn-
bof , entfallen auf die Archivalien der 1938 zu Wien gekommenen Ge¬
meinden,
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A n die Schriftleitunren Nicht zu veröffentliehen

Im Zuge der letzten Ernennungen in der SS wurde auch St ad trat
Ing . Hanns Biaschke zum SS — Oberführer ernannt . Wir ersuchen von die¬
ser Ernennung Kenntnis zu nehmen , ledoch von einer eigenen Veröffent¬
lichung abzusehen . Rer Titel Ing . Blaschkes lautet also in Hinkunft:
Stadtrat SS — Oberführer Ing . Hanns Rlasehke,
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Glückwunsch zum 90 e Geburtstag

Bürgermeister Bh,W . Jung hat der in Wien 5 . , Rüdigergasse 11
wohnhaften Maria R-ratky , die am 24 , April d . J . ihren 90 , Geburtstag
feierte , in einem Schreiben die Glückwünsche der Stadt Wien zum Aus¬
druck gebracht . Stadtoberinspektor We lei hat ir . Auftrag des Bürger¬
meisters Brau Kratky , die seinerzeit als Chorsängerin an der Staats*
oper gewirkt hat , dieses Glückwunschschreiben sowie eine Geburtstags¬
gabe überreicht.
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